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Elf „Typen“ bei Hausbesuchen 
Ein Fazit aus vielen Wahlkämpfen: Hausbesuche machen Spaß und sind anstrengend. Ein Lächeln 
und ein kleiner Scherz bringen mehr als 1.000 Argumente. Meistens reagieren die Menschen 
freundlich, selten fragen sie nach politischen Zielen. Wir haben elf „Typen“ kennengelernt und 
empfehlen jeweils eine passende Reaktionsweise. 

1) „Ist doch klar, dass ich Sie wähle“-Typ: → Wieso widersprechen? Freundlicher Abgang! 

2) „Ich hab’ immer SPD gewählt! Diesmal eher nicht“-Typ: → Neigt zu anklagenden Monologen, 
wieso die SPD ihn enttäuscht habe. Einziges Gegenmittel: “Hier steh’ ich - mit meinen 
Kontaktdaten können Sie mich jederzeit informieren, wenn Ihnen was gegen den Strich geht!” 

3) „Ich hab’ schon gewählt!“-Typ: → Will den schnellen Abgang und bekommt ihn auch: Ein Lob für 
die Wahlbeteiligung hört er sicher gerne. 

4) „Euch wähle ich bestimmt nicht“-Typ: → Will provozieren, wird aber weich ausgekontert: “Okay, 
und ich freue mich, wenn Sie zur Wahl kommen!” Das beweist Fairness im Wahlkampf und 
Interesse am übergeordneten demokratischen Prozess. 

5) „Ich würde Dich ja wählen, aber“-Typ: → Hat in der Regel nur inhaltliche Argumente, keine 
persönlichen. - Gegenmittel: In zwei Sätzen zwei griffige Argumente nennen und künftige 
Gespräche (ehrlich!) anbieten. 

6) „SPD wähle ich immer, aber jemand anderen von der SPD-Liste“-Typ: 
→ Einfach darüber freuen, dass die SPD Stimmen bekommt und die andere / den anderen loben. 

7) „Ich find’ das unmöglich, dass ich Wahlkampf mit meinen Steuergeldern finanziere“-Typ: → Will 
nicht überzeugt werden, “weiß schon alles”, würde auch nicht zur Wahl gehen, wenn man ihn 
an den Füßen bis zur Wahlurne schleifen könnte. Einfach höflich verabschieden und „gut iss“. 

8) „Ich les’ mir das mal durch“-Typ: → Will unabhängig entscheiden oder abwimmeln. Reaktion: 
Das politische Interesse loben, die eigenen Kontaktdaten hinterlassen, um gegebenenfalls 
Fragen zu beantworten. 

9) „Ich kannte schon Deine unheimlich liebe Großmutter“-Typ: → Wenn es noch viele ältere Leute 
in der Gegend gibt, die auch Deine unheimlich liebe Großmutter gekannt haben - dann (und nur 
dann) ist mal ein Schwätzchen erlaubt aber nicht mehr festquatschen! (Die älteren Leute kennen 
sich noch untereinander und treffen sich.) 

10) „Ich hätte da eine Beschwerde“-Typ: → Aufschreiben, nachhaken, später wieder mit kurzer 
Nachricht melden! 

11) „Was, sind schon wieder Wahlen?“-Typ: → Den Wahltermin noch mal nennen, Material und 
Kontaktdaten überreichen. Freundlicher Abgang. 
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